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(54) Hubvorrichtung für ein Flurförderzeug

(57) Die Erfindung betrifft eine Hubvorrichtung für
ein Flurförderzeug, die mit einem Lastaufnahmemittel
in Wirkverbindung steht und die mindestens eine Tele-
skopeinrichtung aufweist. Dabei beinhaltet die Telesko-
peinrichtung ein Teleskophohlprofil (1) und einen hy-
draulischen Teleskopzylinder (4), wobei für das Telesko-
phohlprofil (1) ein feststehendes Basiselement (2) und
zumindest ein ausfahrbares Teleskopelement (3a, 3b,
3c) vorgesehen sind und der Teleskopzylinder (4) ein
Basisteil (5) und mindestens ein ausfahrbares Teil (6a,
6b, 6c, 6d) aufweist. Die vorgeschlagene Teleskopein-
richtung ist dadurch gekennzeichnet, daß die Telesko-
pelemente (3a, 3b, 3c) und das Basiselement (2) des
Teleskophohlprofils (1) als Hohlprofile, bevorzugt mit
rundem Querschnitt, ausgebildet sind und mit Nut- und
Federführung (7) ein Verdrehen der Teleskopelemente
(3a, 3b, 3c) verhindert ist. Die Nut- und Federführung
(7) ist dabei bevorzugt so an den Teleskopelementen
(3a, 3b, 3c) angebracht, daß sich im Bereich der Nut-
und Federführung (7) die Zug- und Druckkräfte gegen-
einander aufheben, die insbesondere von der Biegebe-
anspruchung durch aufgenommene Last herrühren. Die
erfindungsgemäße Hubvorrichtung bietet sehr gute
Sichtverhältnisse für den Fahrer des Flurförderzeugs
und ist mit einer einfachen, verschleißarmen Verdrehsi-
cherung zur Stabilisierung der Hubvorrichtung ausge-
stattet.
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